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 GEMEINDE & POLITIK

Aktuelles aus der Gemeinde

Liebe Thomingerinnen und Thomin-
ger!

Das Jahr 2013 ist wie immer viel zu 
schnell vergangen und schon fast 
wieder Vergangenheit.  Daher möch-
te ich zurückblicken was im vergan-
genen Jahr wieder alles geschehen 
ist.
Im März konnten wir die zweite Kin-
dergartengruppe eröffnen. Es hat ei-
niger Gespräche und vieler Schreiben 
bedurft, bis wir endlich die Finanzie-
rungszusage des Landes bekommen 
haben. Es wurden Container ange-
schafft, aufgestellt, eingerichtet und 
schließlich bezogen. Am Tag der of-
fenen Tür konnte sich jeder ein Bild 
von der neuen Kindergartengruppe 
machen. Derzeit werden in dieser 12 
der insgesamt 34 Kindergartenkinder 
durch Alina Piermayr bestens betreut.

Im Juli wurde die Altpapiertonne in 
den Haushalten eingeführt. Damit 
sind die Container aus dem Ortszen-
trum verschwunden. Jeder spart sich 
die Wege zum Entsorgen des Alt-
papiers und der Parkplatz ist aufge-
räumt.

Nach fast 30 Jahren hat die Feuer-
wehr ein neues Löschfahrzeug be-
kommen. Nach einigen Besichti-
gungen und Diskussionen über den 
Ausrüstungsstand wurde das Auto 

Sprechzeiten
des Bürgermeisters

jeden Dienstag von
17.00 - 18.30 Uhr

Um telefonische Terminverein-
barung beim Gemeindeamt

wird ersucht.

ausgeschrieben und den Zuschlag be-
kam die Firma Rosenbauer. Anfang 
September konnten wir das neue Ein-
satzfahrzeug im Werk St. Pölten ab-
holen (Feuerwehr aktuell).

Nachdem das Auto für den Bauhof 
mindestens so alt war wie das Feu-
erwehrauto, habe ich versucht von 
Landesrat Hiegelsberger Geld für die 
Ersatzbeschaffung zu bekommen. 
Das ist mir auch gelungen und vor 
einigen Wochen wurde das neue Prit-
schenfahrzeug von der Fa. Dichtl in 
Waizenkirchen geliefert.

Die größte Überraschung war für 
mich, dass nach dem Ende der ers-
ten Bauetappe der Wasserleitung 
viele Haus- und Brunnenbesitzer zu 
uns kamen (und noch immer kom-
men) und sich für eine umgehende 
Erweiterung der öffentlichen Was-
serversorgung aussprachen. Wenn 
ich daran denke, wie groß der Wi-
derstand vereinzelter Personen am 
Anfang des Projektes war und wie 
hoch der Anschlussgrad heute ist, 
kann ich die ganze Aufregung im 
Nachhinein nicht mehr nachvollzie-
hen. Obwohl die Fa. Alpine anfang 
des Jahres Konkurs anmeldet hat, ist 

es gelungen, mit der Fa. Swietelsky 
die beiden Leitungserweiterungen in 
den Siedlungen St. Thomas West und 
Nord zeitgerecht abzuschließen. 

Dass St. Thomas eine wachsende 
Gemeinde ist, sieht man an 
der Zahl der neu errichte-
ten Häuser. In Zahlen heißt 
das, es wurden allein im 
heurigen Jahr zwölf Bauver-
fahren abgewickelt, wobei 
davon acht Baugenehmigun-
gen für Wohnhäuser dabei 
waren. Das Wachstum kann 
man auch an der stark stei-
genden Bevölkerungszahl 
erkennen. Die Anzahl der 
Hauptwohnsitzbewohner ist 
seit 2011  um 40 Personen 
gestiegen. Insgesamt haben 
530 Personen einen Haupt-
wohnsitz und 24 einen Ne-

benwohnsitz in St. Thomas. Wenn 
die derzeit noch in Bau befindlichen 
Wohnhäuser bezogen sind, wird  
St. Thomas wahrscheinlich nicht 
mehr die an Einwohnern kleinste Ge-
meinde im Bezirk sein.

Ich wünsche Euch eine schöne, ruhi-
ge Adventzeit, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie Gesundheit, viel Er-
folg und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2014.

Euer Bürgermeister
Dipl. Ing. Josef Lehner

Unser Bauhofmitarbeiter Franz Huemer konnte 
das neue Pritschenfahrzeug übernehmen
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Kindergarteneinschreibung
für das Kindergartenjahr 2014/2015
Liebe Eltern!

Im September beginnt ein neues Kin-
dergartenjahr. Wenn Sie für Ihr Kind 
ab September 2014 oder im Laufe 
des nächsten Kindergartenjahres ei-
nen Betreuungsplatz benötigen, dann 
lade ich Sie gemeinsam mit Ihrem 
Kind zu einem Gespräch in den Kin-
dergarten ein. 
Sollten Sie für Ihr unter 3 Jahre altes 
Kind einen Betreuungsbedarf haben, 
so bitten wir Sie, dies bekannt zu ge-
ben.

Die Anmeldenachmittage sind am

Dienstag, 25. Februar 2014 und
Donnerstag, 27. Februar 2014
jeweils von 13:30 bis 16:00 Uhr.

Um Wartezeiten zu vermeiden, bitte 
ich um telefonische Terminvereinba-
rung unter 07277/7212-71.

Bitte bringen Sie eine Kopie der Ge-
burtsurkunde des Kindes mit.

Für Kinder, die bis Ende August 2014 
fünf Jahre alt werden, besteht Kin-
dergartenpflicht. Jedes Kind muss 
vor dem Schuleintritt ein Jahr den 
Kindergarten besuchen.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Susanne Brunnbauer
(Kindergartenleiterin)

Gemeindeabgaben -
Tarife ab 1. Jänner 2014

Grundsteuer für land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe (A) und
Grundsteuer für Grundstücke (B): 
jew. 500 v.H.d. Steuermessbetrages

Kanalbenützungsgebühr: (inkl.USt.)
€ 52,80 / Erwachsener /Vierteljahr
€ 10,56 / Kind / Vierteljahr

Wassergebühren: (inkl. USt.)
€ 28,60 Grundgebühr / Erw. / Jahr
€ 14,30 Grundgebühr/ Kind / Jahr
€ 1,21 pro m3 Verbrauch

Abfallgebühr bzw. Müllsack: 
€ 9,30 pro Abfuhr (inkl.USt.)

Hundeabgabe: € 20,-- /Jahr

Essen auf Rädern:
Normaltarif pro Portion: € 9,00
Sozialtarif pro Portion:   € 6,71

Die Benützungsgebühren 
werden vierteljährlich vor-
geschrieben und sind am  
15. Februar, 15. Mai, 15. August und  
15. November zur Zahlung fällig. 
Jahresgrundsteuerbeträge bis € 75,-- 
werden per 15. Mai vorgeschrieben.

Im Zuge der SEPA-Umstellung ist 
ein Druck der Vorschreibungsdaten 
auf dem Kontoauszug nicht mehr 
möglich. In Zukunft erhalten Sie die 
Abgabeninformationen per Post.

Nützen auch Sie die Vorteile eines 
Einzugsauftrages:

• Keine Wege zur Bank bzw. Über-
weisungen mit Online-Banking.

• Kein Übersehen des Fälligkeits-
termins - somit kommt es zu kei-
ner Mahnung und es fällt keine 
Mahngebühr an.

• Der Einzug der Abgaben erfolgt 
exakt am Fälligkeitstag.

Wenn Sie einen Einzugsauftrag 
erteilen möchten, wenden Sie sich 
bitte an Ihr Kreditinstitut.

„Versicherungsbüro Sorgenfrei“ - Weihnachtsaktion
Am 14.11. hat Waltraud Angleitner gemeinsam mit Versicherungskaufmann 
Ing. Markus Dolezal und Versicherungsmitarbeiter Roland Schauer dem Kin-
dergarten St. Thomas eine Spende von 500,- € überbracht.
Es kam auch Bürgermeister Dipl.-Ing. Josef Lehner zu Besuch, und gemein-
sam mit der Kindergartenleiterin Susanne Brunnbauer, KIGA-Pädagogin Ali-
na Piermayr und der Mitarbeiterin Mathilde Lindinger haben sich die Kinder 
nach der Übergabe des Schecks auch über den Auftritt des „Keine-Sorgen“-
Elefanten und über mitgebrachte Süßigkeiten gefreut.
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FAIRTRADE - gelungener Auftakt
Der Erntedank-Sonntag am  
6. Oktober stand ganz im Zeichen 
von FAIRTRADE.
Bereits bei der Predigt stellte  
Alois Giglleitner einen Zusammen-
hang von glaubhaftem Ernte-Dank 
und dem Einkauf von Eine-Welt-
Produkten her. 
Die BesucherInnen kamen anschlie-
ßend an den Gottesdienst zahlreich 
zum Eine-Welt-Markt und Biofairen 
Frühstück in das Pfarrheim.
Viele Köstlichkeiten aus biologi-
scher, regionaler Produktion und fai-
rem Handel wurden angeboten und 
genüsslich verzehrt bzw. mit Vor-
freude eingekauft. 

Als Veranstalter bedanken sich die 
MinistrantInnen, die FAIRTRADE-
Gruppe und die Ortschaften Straß 
und Oberprambach herzlich bei al-
len, die zum Gelingen dieser Akti-
onen beigetragen haben und damit 
auch ihr Herz für eine gerechte und 
faire Handels-Welt unter Beweis ge-
stellt haben.
Der Reinerlös von Euro 105.- wurde 
an Diakon Martin Mayr in Brasilien 
für das Projekt Landverteilung und 
gesunde Umwelt gespendet.

Seit Anfang Oktober sind nun im La-
gerhaus durchgehend verschiedene 
FAIRTRADE-Produkte erhältlich:
Kaffee (gemahlen, Espresso-Bohnen, 
Pads), Tee, Kakao, Schokolade (ver-
schiedene Sorten und Größen), Scho-
koaufstrich, Orangensaft.
Wir laden alle GemeindebürgerInnen 
ein, von diesem Angebot Gebrauch 
zu machen. Die Weiterführung hängt 
auch davon ab, ob diese Produkte ge-
kauft werden.

Ein reich gedecktes Frühstücksbuffet 
wartete auf die Besucher

Sollten Wünsche nach anderen oder 
zusätzlichen Produkten bestehen, 
kann dies jederzeit im Lagerhaus 
oder bei den Mitgliedern den FAIR- 
TRADE-Gruppe deponiert werden.

Weitere Aktionen sind in Planung, 
wir freuen uns, wenn noch mehr Inte-
ressierte an diesem Thema zu unserer 
noch kleinen Gruppe stoßen. 
Kontakt: Alois Giglleitner, FAIR-
TRADE-Beauftragter der Gemeinde 
St. Thomas, Tel. 07277/3181.

Hundekurse
Kurse zum Erwerb des allgemei-
nen Sachkundenachweises:

10. Jänner 2014, 18 Uhr
SVÖ Grieskirchen-Trattnachtal
Vereinshaus am Alten Kaisersteig
Anmeldung: 07248/68224

28. Februar 2014, 18 Uhr
Hundesportverein St. Thomas
Schmidgraben 1, St. Thomas
Anmeldung: 0676/9063504

Einladung zum nächsten Treffen der Energiegruppe

Themen:  Radständer mit E-Ladestation
    Fotovoltaik für die Schule 
    Sonstige Ideen

Dienstag, 21. Jänner 2014, 20 Uhr im Gemeindesitzungszimmer

Eingeladen sind alle, denen die genannten Themen ein Anliegen sind, oder 
die eigene Ideen einbringen wollen. Bei diesem Treffen sollen alle Teilneh-
mer Gelegenheit haben, ihre Meinung zu äußern.
Ein erster Erfolg wurde ja bereits erreicht, indem die Gemeinde beschlos-
sen hat, über die eGen Eferding eine PV-Anlage mit BürgerInnen-Beteili-
gung auf dem Dach des Mehrzwecksaales zu errichten. 
Weitere Infos gibt es bei den Ansprechpersonen Manfred Ferchhumer und 
Alois Giglleitner.
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Schadstoffarmes Heizen -
Anforderungen an Feuerungsanlagen
Mit der kalten Jahreszeit hat wieder 
die Heizsaison begonnen und da-
mit die Bildung von Feinstaub aus 
Feuerungsanlagen. Da Feinstaub 
gesundheitsschädlich ist, gibt es 
Grenzwerte, die eingehalten werden 
müssen. Schlecht eingestellte oder 
falsch betriebene Feuerungsanlagen 
haben einen unnötig hohen Ausstoß 
an Luftschadstoffen, die uns selbst, 
unsere Nachbarschaft und die eigene 
Lebensumwelt beeinträchtigen.

Daher sollen ein paar Grundregeln in 
Erinnerung gerufen werden:

1) Zum Heizen dürfen nur zugelas-
sene Brennstoffe verwendet werden. 
Abfälle, wie behandeltes Holz, Ver-
packungsmaterialien, Papier udgl.
sind jedenfalls keine geeigneten 
Brennstoffe. Sie erzeugen bei der 
Verbrennung Luftschadstoffe und 
giftige Substanzen. Dadurch wird 
nicht nur eine Ruß- und Geruchs-
belästigung für die Nachbarschaft 
erzeugt, sondern auch die eigene Le-
bensumwelt vergiftet.

2) Neu errichtete oder wesentlich 
geänderte Heizungsanlagen sind 
vor der erstmaligen Inbetriebnahme 
durch einen Überprüfungsberechtig-
ten abnehmen zu lassen; der Abnah-
mebefund ist der Gemeinde vorzule-
gen. In diesem Fall ist auch ein Attest 
des Rauchfangkehrers einzuholen!

3) Feuerungsanlagen sind wiederkeh-
rend überprüfen zu lassen, und zwar

• Feuerungsanlagen bis 15 kW alle 
3 Jahre

• Feuerungsanlagen von 15 - 50 kW 
alle zwei Jahre

• Feuerungsanlagen ab 50 kW jähr-
lich.

4) Richtiges Anzünden des Heizgutes 
ist wichtig, damit die Verbrennung 
vollständig erfolgen kann. Hinwei-
se dazu sind auf der Homepage des 
Lebensministeriums unter www.
lebensministerium.at/umwelt/luft-
laerm-verkehr/richtig-heizen.html zu 
finden.

5) Die optimale Raumtemperatur ist 
in Wohnräumen 20-22 °C, in Schlaf-
räumen 17-18 °C. Hohe Raumtempe-
raturen führen zu trockener Luft, was 
zum Austrocknen der Haut und der 
Schleimhäute und somit zur erhöhten 
Anfälligkeit gegenüber Erkältungs-
krankheiten führt.

6) Kachelöfen, „Schwedenöfen“ 
udgl. erzeugen bei der Holzverbren-
nung ein höheres Maß an  Feinstaub 
als moderne Zentralheizanlagen. Zur 
Eindämmung der Feinstaubüber-
schreitungen sollten solche Zusatz-
heizungen nur im unbedingt notwen-
digen Ausmaß verwendet werden.

Der Fischereirevierausschuss 
Aschach veranstaltet eine Unterwei-
sung für Jungfischer („Fischerkurs“ 
samt „Fischerprüfung“)

15. Feb. 2014, 7:30 - 15:40 Uhr und
1. März 2014, 7:30 - 13:00 Uhr
Ort: Hauptschule Waizenkirchen, 
         Physiksaal

Fischerkurs für Jungfischer
Weiter Informationen dazu unter: 
www.lfvooe.at

Anmeldung bei Prammer Manfred, 
Tel. 0680/1247543, E-Mail: fr_
aschach@gmx.at oder bei
Eidenberger Franz, 0664/73547960, 
revier.aschach@aon.at.

Wohnung zu vermieten
Die Gemeinde St. Thomas vermietet 
im Lehrerwohnhaus die EG-Woh-
nung mit ca. 76m2 Nutzfläche.

Die Wohnung ist jederzeit beziehbar.

Auskünfte beim Gemeindeamt unter
Tel. 07277/7212.

Gasthaus zu verpachten
Das Gasthaus „Twinni-Wirtin“ steht 
ab 1. Juli 2014 zur Verpachtung frei.

Die gesamte Pachtfläche beträgt ca. 
135m2.
Anfragen bitte an das Gemeindeamt, 
Tel. 07277/7212 oder per E-Mail an 
gemeinde@st-thomas.ooe.gv.at.

Stellenanzeige
Die Firma Schauer, ein führendes 
Unternehmen in der Herstellung 
von Stalleinrichtungen, Fütterungs-, 
Entmistungs- und Lüftungsanlagen, 
stellt Lehrlinge ein (auch Lehre mit 
Matura möglich).

• Technische Zeichner/innen
• Mechatroniker/innen
• Metalltechniker/innen mit 
   Schwerpunkt Maschinenbautechnik

Schauer Agrotronic GmbH
 Passauerstraße 1
4731 Prambachkirchen

Ernährungskurs
Säure-Basen-Balance-Kur
Termin: 6., 13., 20. März 2014
jeweils 19.30 Uhr
Kosten: € 75,--
Pfarrheim Pollham
Anmeldung/Infos: 0664/7941155
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Müllabfuhr
(4-wöchige Abholung)

Mittwoch, 22. Jänner

Mittwoch, 19. Februar

Mittwoch, 19. März

Mittwoch, 16. April

Mittwoch, 14. Mai

Donnerstag, 12. Juni

Mittwoch, 9. Juli

Mittwoch, 6. August

Mittwoch, 3. September

Mittwoch, 1. Oktober

Mittwoch, 29. Oktober

Mittwoch, 26. November

Dienstag, 23. Dezember

Gelber Sack
(6-wöchige Abholung)
Montag, 27. Jänner
Montag, 10. März
Dienstag, 22. April
Montag, 2. Juni
Montag, 14. Juli
Montag, 25. August
Montag, 6. Oktober
Montag, 17. November
Montag, 29. Dezember

Altpapiertonne
(8-wöchige Abholung)

Mittwoch, 22. Jänner
Mittwoch, 19. März
Mittwoch, 14. Mai
Mittwoch, 9. Juli
Mittwoch, 3. September
Mittwoch, 29. Oktober
Mittwoch, 23. Dezember

Biotonne
(2-wöchige/4-wöchige Abholung)

Montag, 13. Jänner
Montag, 10. Februar
Montag, 10. März
Montag, 7. April
Samstag, 19. April
Montag, 5. Mai
Montag, 19. Mai
Montag, 2. Juni
Montag, 16. Juni
Montag, 30. Juni
Montag, 14. Juli
Montag, 28. Juli
Montag, 11. August
Montag, 25. August
Montag, 8. September
Montag, 22. September
Montag, 6. Oktober
Montag, 20. Oktober
Montag, 3. November
Montag, 17. November
Montag, 15. Dezember

Abfuhrtermine 2014

Altstoffsammelzentren - Öffnungszeiten

Sammeln, sortieren, zu uns brin-
gen - Verwertung garantiert!

Sammeln Sie alles, was Sie an ver-
wertbaren Abfällen haben, und brin-
gen Sie es sortenrein getrennt zu uns. 
Durch die sortenreine Sammlung 
wird ein ökologisch und wirtschaft-
lich sinnvolles Recycling ermöglicht. 
Gleichgewicht durch schonenden 
Umgang mit natürlichen Ressour-
cen und kostengünstige Verwertung! 
Unsere freundlichen und geschulten 
Mitarbeiter vor Ort helfen Ihnen bei 
der richtigen Zuordnung, informieren 
Sie und garantieren Ihnen die sichere 
Verwertung.

Grieskirchen:
Montag    8 - 12 Uhr
Dienstag   8 - 12 Uhr
  13 - 17 Uhr
Freitag    8 - 18 Uhr
Samstag   9 - 12 Uhr

Waizenkirchen:
Mittwoch 13 - 17 Uhr
Freitag     8 - 18 Uhr
Samstag   9 - 12 Uhr

Bitte die Tonnen bzw. Gelben Säcke bereits ab 6 Uhr zur Abholung bereit stellen.

Um für unsere Gemeinde einen 
Veranstaltungskalender veröffent-
lichen zu können, ersuchen wir die 
Vereinsobfrauen/Vereinsobmänner 
bereits fixierte Termine öffentlicher 
Veranstaltungen, Ausflüge, Sitzun-
gen, udgl. bis Anfang März 2014 
bekannt zu geben (gemeinde@st-
thomas.ooe.gv.at).
Die bereits fixierten Termine werden 
dann in der Gemeindezeitung April 
2014 bekannt gegeben werden.

Die frühzeitige Veröffentlichung von 
Veranstaltungen soll zukünftige Pla-
nungen erleichtern und Terminkolli-
sionen vermeiden helfen.

Veranstaltungs-
kalender
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Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst Blutspendetermin

Jede Blutspende rettet Leben 
und Blut ist durch nichts zu er-
setzen!

Ob bei Unfällen, geplanten Operati-
onen oder Erkrankungen: Blut ist das 
Notfallmedikament Nummer eins, 
und Ihre Blutspende ist durch nichts 
zu ersetzen. Es braucht Menschen 
mit Herz, die anderen helfen, wenn 
es wirklich darauf ankommt.

Donnerstag, 30. Jänner 2014
17 - 20 Uhr

im Feuerwehrhaus

Wer kann Blut spenden?
- Man sollte sich gesund fühlen.
- Man muss mind. 18 Jahre alt sein.
- Man sollte bei der ersten Blutspede      
   nicht älter als 60 Jahre sein.
- Der Blutdruck sollte stabil sein.
- Man muss ein Mindestgewicht von 
   50 kg haben.
- Die Körpertemperatur sollte nicht 
   über 37,5 Grad Celsius liegen.

Sollten Sie sich in den vergangenen 
Tagen und Wochen krank gefühlt 
oder sich im Ausland aufgehalten 
haben, so informieren Sie sich bitte 
über Ihre Blutspendetauglichkeit un-
ter www.roteskreuz.at/ooe.
Die Rot-Kreuz-Mitarbeiter stehen 
für Fragen und Informationen unter 
0732/777000 gerne zur Verfügung.

Veränderungen im ärztlichen Sonn- und Feiertagdienst

Die bestehenden Dienstsprengel werden in der nächsten Zeit in fast ganz 
Oberösterreich neu gestaltet.
Grund dafür ist die nicht mehr zeitgemäße Größe der Sprengel, da  die Pa-
tienten viel mobiler als vor 30 Jahren sind und die Versorgung durch den 
Notarztwagen flächendeckend in Oberösterreich ist. Weiters nimmt das Inte-
resse der Jungärzte eine Landarztpraxis zu übernehmen in den letzten Jahren 
massiv ab. 
So wird es auch in unserem Bereich zu einer großen Veränderung kommen.
Es wurde ein Pilotprojekt geschaffen, in dem 23 Ärzte einen großen Bereich 
der Bezirke Grieskirchen und Eferding an Wochenenden und Feiertagen ver-
sorgen werden. Dieses Modell bewährt sich bereits bestens seit Beginn 2013 
im Bezirk Perg.                                                                                                                   
Dabei werden jeweils ein Arzt im Bereich Eferding  und ein Arzt im nördli-
chen Bereich des Bezirkes Grieskirchen in ihren Ordinationen zu festgesetz-
ten Zeiten am Samstag, Sonntag und Feiertag anwesend sein; ein Arzt wird 
mit einem Fahrzeug des Roten Kreuzes und einem Sanitäter Hausbesuche 
durchführen.             

Die Ordinationszeiten sind:      Samstag   9:00 – 12:00   und   16:00 – 18:00                      
                                                  Sonntag   9:00 – 12:00   und   16:00 – 18:00                                                                                                                                       

Zu erreichen sind die diensthabenden Ärzte über den Ärztenotruf 141, 
unter dieser Telefonnummer kann auch ein Hausbesuch angefordert 
werden.

Wirkliche Notfälle sind weiterhin über Notruf 144 zu melden, diese werden 
durch die in Grieskirchen und Eferding stationierten Notärzte versorgt.
Wir glauben, dass dadurch wie bisher an den Wochenenden und Feiertagen 
eine sehr gute ärztliche Versorgung  gewährleistet sein wird.
Das Projekt wird ab 1.1.2014 gestartet.  

Das Ärzteteam des neuen Sprengels 

Rotes Kreuz - Bezirksstelle Grieskirchen
Erste Hilfe Kursangebote

Erste Hilfe Grundkurse (16 Stunden):
Kurs I: 20.01./22.01./27.01./29.01.2014
Kurs II: 11.03./12.03./18.03./19.03.2014
Kurs III: 06.05./07.05./13.05./14.05.2014
Auffrischungskurse (8 Stunden):
Kurs I: 10.02./12.02.2014
Kurs II: 08.04./09.04.2014 jeweils von 18:30 bis 22:30 Uhr 
Kurs III: 03.06./04.06.2014 im Schulungssaal des Roten Kreuzes Grk.

Nähere Auskünfte u. Anmeldungen: Tel. 07248/6224314 bzw. www.rotes-
kreuz.at.
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Frohe
Weihnachten!

Keine Sorgen
sind das schönste
Geschenk.

Mein persönlicher Berater. 
Mein Heimatvorteil. 
Unsere Oberösterreichische

Ihr Keine Sorgen Berater

Ing. Markus Dolezal
Telefon: 0676.9666472
email: m.dolezal@ooev.at

bezahlte Anzeige

Erfolgreicher Thominger Kletternachwuchs bei 
den Bezirksmeisterschaften im Sportklettern

Am 9. November 
2013 fand in der In-
tersport Kletterhalle 
Waizenkirchen der 
Oö. Landesjugend-
cup und die Bezirks-
meisterschaft im 
Sportklettern statt.
Fünf Nachwuchs-
kletterer aus unse-
rer Gemeinde bzw. 
Nachbargemeinde

nahmen an diesem Event überaus erfolgreich teil.
Die Bezirksmeistertitel in ihren Altersklassen holten sich Schwendner Sarah 
(MINI weiblich), Lindinger Simon (MINI männlich), Schwendner Philipp 
(KINDER männlich) und Humer Lukas (JUGEND B).
Rieder Lorenz konnte sich in der Klasse KINDER männlich die Bronzeme-
daille erklettern.
Herzlichen Glückwunsch an die erfolgreiche Sportlerin und Sportler.

Sportler und Betreuer freuen sich über die tollen Leistungen

Mairhuber Andrea
St. Thomas 55

wurde an der Johannes Kepler Uni-
versität Linz der akademische Grad 

Magistra der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften

verliehen.

Die Gemeinde St. Thomas gratu-
liert herzlich und wünscht für die 

berufliche Zukunft alles Gute!


